
 

 

 

 
 
Wann?  21. März 2018 
   15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Wo?   „Haus an der Kreuzkirche” 
    An der Kreuzkirche 6, 01067 Dresden,  

(zwischen Kreuzkirche und Rathaus)  
Mauersberger Saal (EG) barrierefrei zugänglich 

 
 
 
"Gewalt in der Pflege" –  ein Tabuthema! Gewalt kann viele Gesichter und Motive haben.  
Am besten für alle Beteiligten ist es natürlich, dass es gar nicht erst zum Einsatz von Gewalt 
kommt. Wenn doch, braucht es Lösungen! 
 
Wo fängt Gewalt an? Wohin können sich Angehörige oder Pflegekräfte wenden, wenn Gewalt zu 
Hause oder im Heim wahrgenommen wird?  Welche Möglichkeiten gibt es, schwierige Situationen 
zu deeskalieren? Prof. Dr. Kathrin Engel (Pflege- und Qualitätsmanagerin Altenhilfe) greift in ihrem 
Vortrag unter anderem diese Themen auf. Alexander Klerch, Richter am Amtsgericht Dresden, er-
läutert, was unter "Zwangsmaßnahmen in der Pflege" zu verstehen ist und unter welchen  
Bedingungen freiheitsentziehende Maßnahmen angewandt werden. Vorbeugende Möglichkeiten, 
die die Pflegekassen anbieten, stellt Claudia Schöne (AOK PLUS und PflegeNetz Dresden) dar.  
Polizeihauptkommissar Uwe Müller, gibt einen kurzen Einblick, wann eine Anzeige wegen  
Anwendung von Gewalt erstattet werden sollte. Die Referenten stehen für Nachfragen und kurze  
Gespräche zur Verfügung.  
 
Gleichfalls können Sie im Nachgang mit kompetenten Ansprechpersonen der Pflege- und der  
Seniorenberatung sowie anderer Beratungsangebote sprechen. Sollten komplexe Fragen  
auftreten, werden vor Ort Beratungstermine (gegebenenfalls auch im Hausbesuch) vereinbart. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Getränke und Kuchen gibt es 
für einen geringen Obolus vor Ort. Menschen, die einen Gebärdendolmetscher benötigen, bitten 
wir bis zum 16. März 2018 um eine kurze E-Mail: Sozialplanung@Dresden.de 
Bei weiteren Fragen können Sie uns gern anrufen: (03 51) 4 88 48 71 
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr Vorbereitungsteam Dresdner Pflegestammtisch und PflegeNetz Dresden 

Landeshauptstadt Dresden 
Sozialamt 
und 
PflegeNetz Dresden      

29. Dresdner Pflegestammtisch 
zum Thema 

„Gewalt in der Pflege“ 

Die Veranstaltung wird bei Bedarf  
von Gebärdendolmetschern begleitet.  

Impressum 
 

Sozialamt/Sozialplanung 
Telefon: (03 51) 4 88 48 58 
Fax: (03 51) 4 88 48 13 
E-Mail: GHammer@Dresden.de 


	Landeshauptstadt Dresden
	Sozialamt
	und
	PflegeNetz Dresden
	29. Dresdner Pflegestammtisch
	zum Thema
	„Gewalt in der Pflege“

